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Protokoll der ordentlichen Kirchgemeindeversammlung Bürglen 
 
Montag, 24. November 2025, 20.00 Uhr im Kirchgemeindehaus Brügg 
 
 
Vorsitz: Regula Sägesser, Aegerten  
Protokoll: Céline Kohler, Aegerten 
Stimmenzähler:      Roger Grau, Brügg  
anwesend:              23 Personen mit Stimmrecht plus 3 Gäste 
entschuldigt: Simone Münch, Jan Leiser, Jris Jaggi, Carola Arenas, Yves Bohren, 

Michael Kohler, Beat Gmeindl, 
 
Die Präsidentin Regula Sägesser begrüsst die Anwesenden. Sie gibt den Ablauf der Versammlung 
sowie die Traktanden bekannt. Die Versammlung tritt ohne Änderung darauf ein. 

Die Versammlung wurde ordnungsgemäss publiziert. Das Stimmrecht wird festgestellt. Als Stim-
menzähler wird Roger Grau gewählt.  

Es sind 23 Personen mit Stimmrecht anwesend plus 3 Gäste. 
 
Die Jugendlichen des Wahlfachkurses KUW «Vom Korn zum Brot» stellen sich vor. Sie haben das 
Apéro für den heutigen Abend unter der Leitung von Jris Jaggi und Edith Richner für die 
Kirchgemeinde zubereitet.  
 
Für ihre Einleitung verweist Pfrn. Ari Lee auf das Bild aus Israel (eigenes Foto) von der Festung in 
Masada mit Blick nach unten auf die helle Wüste. Es teilt zwei Welten: Drinnen/Draussen, 
Hell/Dunkel, Nah/Weit. Eine Geschichte spricht: Schau, da ist ein Loch, da kannst du Durch:  
Der Blick, die Stimmung sind tröstlich und spenden Hoffnung nach Gott. – Wo Jesus gesagt hat: 
«Wer nicht gegen uns ist, ist ganz einfach für uns!»  
Licht und Weite: mit dem Blick nach Masada. Antike und Gegenwart. Ein Licht eine Aussicht die 
uns Atmen lässt. Masada flüstert: da vorne geht’s weiter.  
Pfrn. Ari Lee stellt sich vor. Sie lebt die Bibel, sie lebt Theologie, die atmet und nicht einengt. Pfrn. 
Ari Lee bringt ihr ganzes echtes Leben mit und freut uns auf viele kreative Momente in unserer 
Kirchgemeinde.  
 
R. Sägesser dankt Pfrn. Ari Lee für ihre Einleitung. Gemäss Organisationsreglement lag das 
Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 30.06.2025 während 30 Tagen vom 11.08.2025 bis 
05.08.2025 in der Kirchgemeinde Bürglen öffentlich auf. Während der Auflage erfolgte keine 
Einsprache, so dass der Kirchgemeinderat es an seiner Sitzung 06/2025 vom 10. September 2025 
genehmigte.  

 
Traktanden 
 

1) Budget 2026 
a) Genehmigung des Budgets 2026 
b) Genehmigung des Steuersatzes 
c) Orientierung Finanzplan 

2) Vergabungen 2025 

3) Wahl Pfarrsperson Samuel Gerber 

4) Orientierungen 

5) Verschiedenes  
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Traktanden: 
 
1. Budget 2026  

a.  und b. Genehmigung des Budgets 2026 und Genehmigung des Steuersatzes 
 

Das Budget 2026 liegt vor. Andreas Wälchli von Arn und Partner Treuhand AG dankt dem KGR, 
den Mitarbeiten und dem Pfarrteam für das aktive Mitarbeiten am Budget und kommentiert die 
einzelnen Positionen. Die wichtigsten Abweichungen gegenüber Budget 2025 Nicht aktivierbare 
Anlagen: Büromobiliar (-), Fahrzeuge (+), Ver- und Entsorgung Liegenschaften (-).  
 
Bei dem budgetierten Aufwand von CHF 2'321’300 und dem budgetierten Ertrag von CHF 
2'242’200 resultiert ein Ausgabenüberschuss von CHF 40'100.00 (2024 62'000.00). Dieser ist 
verkraftbar, da das Eigenkapital hoch genug ist. Der Kirchgemeinderat hat das Budget 2026 an der 
Kirchgemeinderatssitzung vom 15.10.2025 genehmigt.  
 
Im Jahr 2026 sind folgende Investitionen geplant: Sanierung des Stöcklis in der Höhe von  
CHF 500'000.00 (Projektverzögerung, genehmigt KGV 25.11.2024) sowie Einbau einer 
Wärmenpumpenheizung am Rosenweg in Brügg (Pfarrhaus) in einer geschätzten Höhe von  
CHF 90'000.00. 
 
Antrag Kirchgemeinderat:  
Das Budget 2026 ist mit dem tieferen Ausgabenüberschuss von CHF 40'100.00 und einem 
unveränderten Steuersatz von 0.2% zu genehmigen.  
 
Der Antrag mit dem Ausgabeüberschuss von CHF 40‘100.00 und dem Steuersatz von 0.2% 
wird einstimmig genehmigt. 

 
 
c. Orientierung Finanzplan 2025-2030 
 

Grundlagen für diese Orientierung sind folgende Annahmen: 
 dass sich die Kirchensteuereinnahmen jährlich um 2% reduzieren.  
 Teuerung Personalaufwand ab dem Jahr 2027 jährlich von 1% 
 Übrige Aufwände sind mittelfristig geplant 

 
Folgende Investitionen sind im Finanzplan geplant:  

 2026 Sanierung Stöckli – Wärmepumpe Rosenweg mit Total: 490'000.00 
 2027 Neuanstrich Fassade KgH Brügg, PV Anlage KgH Total: 100'000.00 
 2028 keine Investitionen geplant  
 2029 Ersatz der Heizung in der Kirche Aegerten Total: 150'000.00 

 
Die Jahresergebnisse bleiben mit Ausnahme von 2 Jahren weiterhin negativ. Im Jahr 2026 werden 
die Ergebnisse jährlich zusätzlich durch die Abschreibungen auf dem Verwaltungsvermögen vor 
der Einführung von HRM 2 von TCHF 123 belastet. 
 
Der Bilanzüberschuss reduziert sich von rund TCHF 4‘730 im Jahr 2024 auf rund TCHF 4‘710 im 
Jahr 2030. Die Kirchgemeinde Bürglen ist trotz der teilweise negativen Jahresergebnisse und den 
Investitionen finanziell in einer guten Verfassung. Die kommenden Jahre bringen finanzielle 
Herausforderungen mit sich. Diese sind zu meistern und mit allfälligen Gegenmassnahmen zu 
mildern. 
 
Die Kirchgemeindeversammlung nimmt vom Finanzplan 2025-2030 Kenntnis.  
 
Die Präsidentin Regula Sägesser dankt Andreas Wälchli für die geleistet Arbeit und die gute 
Zusammenarbeit.  
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2. Vergabungen 2025 
 
Die Kirchgemeindeschreiberin Céline Kohler präsentiert die Vergabungen 2025. Die Liste wurde 
an der Kirchgemeinderatsitzung vom 12.11.2025 zu Handen der Kirchgemeindeversammlung 
genehmigt. Der Kirchgemeinderat schlägt vor, diese Liste im Jahr 2025 erneut unverändert zu 
lassen. Somit ergibt sich für die unterstützten Werke eine gewisse Kontinuität. Eine neue 
Überprüfung der Vergabungen und Kollekten 2026 werden im August 2026 terminiert und durch 
unser Pfarrteam vorgenommen.  
 
Herr Fritz Nikles aus Worben meldet sich zu Wort: Er bittet künftig das Wohn – und Werkheim 
Worben zu unterstützen und auch in den Vergabungen und Kollekten weiterhin zu berücksichtigen. 
Frau Margret Götschi aus Brügg bedankt sich für die Unterstützungen zuhanden des Sodbrunnens 
Brügg.  
 
Antrag Kirchgemeinderat:  
Genehmigung der Vergabungsliste 2025 gem. Vorschlag des Kirchgemeinderates. 
 
Der Antrag des Kirchgemeinderates, Annahme der Vergabungsliste 2025, wird einstimmig 
genehmigt. 
 
 
3. Wahl Pfarrsperson Samuel Gerber 
 
Der Kirchgemeinderat schlägt vor unseren als Verweser tätigen Pfarrer Samuel Gerber, als 
eingestellter Pfarrer in den Pfarrkreis Aegerten mit einem Pensum von 50% zu wählen. Die 
Anstellung wäre auf den 01.01.2026 vorgesehen. Der Beschluss des Kirchgemeinderates wurde 
an der Sitzung vom 10.09.2025 zu Handen der KGV angenommen.   
 
Gem. Organisationsreglement Artikel 41 werden die Pfarrspersonen von der Kirchgemeinde-
versammlung in das Amt gewählt. Aus diesem Grund ist der Antrag des Kirchgemeinderates: 
Pfarrer Samuel Gerber als Pfarrer, ab dem 01.01.2026 mit einem Pensum von 50% in den 
Pfarrkreis Aegerten zu wählen.  
 
Der Antrag des KGR wird einstimmig genehmigt. 
 
 
4. Orientierungen 

 
Kirchgemeinderat Liegenschaften Herr Christian Stauffer informiert über den Baustand des 
Stöcklis: Aufgrund der Einstufung durch die Denkmalpflege: Besonders Schützenswertes Objekt, 
treten Bauverzögerungen auf. Diverse Demontagen im Innenbereich laufen. Baggerarbeiten zum 
Anschluss Fernwärme werden in den kommenden Tagen, in Zusammenarbeit des 
Archäologischen Dienstes, aufgenommen. Der Baustart hat mit den Innenarbeiten begonnen. 
Aussenarbeiten wie Fassade, Dach werden auf das Frühjahr 2026 gelegt.  
Ebenfalls ist das Glasdach Atrium im Kirchgemeindehaus Brügg fällig für eine Revision. Parallel 
dazu prüfen wir einen Anschluss der Heizung an eine Wärmepumpe am Rosenweg Brügg. Dies 
bedeutet eine komplette Sanierung der bestehenden Elektroheizungsanlage.  
 
Margret Götschi stellt die Frage: War nicht angedacht die Überbauung Rosenweg an die 
Fernwärme beim Schulhaus anzuschliessen. Christian Stauffer nimmt Stellung, dass dies aufgrund 
einer Abstimmung an der Eigentümerversammlung Rosenweg nicht ausgeführt werden kann 
(Mindestzahl Ja Stimmen wurden nicht erreicht).  
 
Glockenturm in Worben: Herr Fritz Nikles aus Worben, möchte gerne über den Glockenturm 
Worben, Standpunkt Burgergemeinde, Gemeinde Worben informieren. Er bittet den 
Kirchgemeinderat zu prüfen, ob die Kirchgemeinde Bürglen die vorhanden Glocken mit der 
Inschrift «Seelandheim» nicht der Burgergemeinde überschreiben wollen. Der Glockenturm wird 
aufgrund von Stimmen aus dem Gemeinderat nicht gebaut. Jedoch wären die Burger an einem 
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Denkmal interessiert. Der Kirchgemeinderat nimmt den Input von Herrn Nikles gerne entgegen und 
prüft die Sachlage.   

 
 

5. Verschiedenes 
 
Präsentation von Anna Lang, Sozialdiakonie über Ihre Arbeit im Ressort Sozialdiakonie.  
Besten Dank an Anna Lang.  
 
Die Präsidentin dankt den Anwesenden für ihr Interesse und lädt zum Apéro im Foyer ein.  
 
Die Versammlung schliesst um 20.55 Uhr.  
 
Namens der Kirchgemeindeversammlung Bürglen 
 
 
 
Regula Sägesser            Céline Kohler                                  
Kirchgemeinderatspräsidentin  Kirchgemeindeschreiberin   
 


